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TELEPHON 4 70 43
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Maler-
und

Gipsermeister

ZOLLI KOFEN
Telephon 7 01 48

SPEZIALITÄT: Glasschilder und Bühnenmalerei, Bauernmalerei

SCftÖnbÜM

Schöner grosser Saal, heimelige Trachtenstube, neue Grauholzstube",
deutsche Kegelbahn - Hausmetzgerei - „Spezialitäten" - Forellen

Es empfiehlt sich
höflich :

Besitzer: Familie

A. Gerber-König
Telephon 97116

Sämtliche
Total-Revisionen und

Reparaturen, sowie Umbauten

vonWerkzeugmaschinen, Holz-

bearbeitungsmaschinen und
Landw. Maschinen, werden

sorgfällig und prompt
ausgeführt durch

MASCHINENBAU
Peter RuchH

SCHÖNBÜHL

47042
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Zctiönsi- gi-o55ei- Saal, ksimelîge 7ractiten!tube. neue .Lnoukolzituds",
äeukcke Xegelbakn - l-lauzmetzgs^e! » „Spezialitäten" - foi-ellsn
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FRITZ HALLER -SCHONBUHL

Holzbaugeschäft
Gegründet 1896 Telephon 973 45

Ober 50 Jahre Qualitätsarbeit

Wohn- und

Geschäftshaus
Rud. Kurz,

Gem.-Präsident

Urtenen

Heimeliges
6-Zimmer-Wohn haus

für 1 oder 2 Familien,
erbaut für
Jak. Geiser,
Mattstetten

#asC«'
Käserei Zuzwil,

erbaut 1927

Bauernhaus
Gebr. Hofer,
Ballmoos

Bauernhaus
Geschäfts- und

Wohnhaus

RUFER & CIE
Türschonerfabrik

MSCHONBÜHL
Telephon 97163

F. FRIEDLI SCHÖNBÜHL
DIPL. BAUMEISTER
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kak. (Zei5sr,
k/ottstetten

Xäzsrsi ^uTvil,
erbaut 1927
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Familie König, Besitzer

Reisemappen
nach Mass

Polstermöbel

Betten

sowie ganze

Wohnungs-
einrichtungen

E. HÄUSLER, Sattler- und Tapezierergeschäft
Uitenen bei Schönbühl Telephon 9 71 89

Garage u. Reparatur-Werkstätte z. Krone
Telephon 4 40 84 Bäiterkinden, Jos. AmDutit, Dipl. Automechaniker

Restaurant und Metzgerei Bären Urtenen
FAMILIE BRÖNNIMANN T E L E P H O N 9 71 17

(JRTENER SÜSSMOSr UND OBSTWEIN
IST

QUAL1T1TSN4RKE
MOSTEREI URTENEN / TELEPHON Q714Ö

HOLZKOCHHERDE

Bei

Elektrizitätsknappheit
kochen und heizen mit

Zusatzplattenherd

R. KURZ, URTENEN
Telephon 971 78

jßanb^aotliof tone
seit Jahrzehnten bo-

denständig und ge-
pflegt. Ein beliebiges
Ausflugsziel für Fa-

milien und Gesell-
schaffen. S p e z i a I-

Arrangements für
Hochzeiten und fest-
liehe Anlässe aller
Art. Heimelige Sit-

zungszimmer usw.
Es empfehlen sich

F. Hübler & Sohn
Tel. (065) 44012
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Gasthof t

Einzige Apotheke im Wasseramt

n der fruchtbaren Ebene zwischen dem Unterlauf des
Limpachs und der Emme, wo neben ausgedehntem
Hackfruchtbau auch das Getreide prächtig gedeiht,
steht seit dem Jahre 1801 die „Mühle Bätterkinden".
Aus der Erwägung heraus, dass das Wasser der Ur-

tenen (Ausfluss des Moosseedorfsee) eine Mühle mit Leichtigkeit trei-
ben könnte, wurde an ihrem heutigen Platz eine Kundenmühle er-
richtet, von welcher noch heute in dem unter verschiedenen Malen
um- und angebauten Gebäude ein Teil besteht.
Der Erbauer, J. Rüedi, übergab die Mühle seinem Sohn Johann
Ulrich Rüedi ums Jahr 1840, von welchem dieselbe nach dessen Tod
im Jahr 1879 an seine Nachkommen, welche sie als Erbengemeinschaft
während zwei Jahren weiterbefrieben, überging. Im Jahre 1881 kam
dann Jakob Schneider von Zielebach durch Einheirat ins Geschäft,
veranlasste den Umbau der Mühle und bildete diese zu einer Han-
dels- und Kundenmühle aus. Die beiden Söhne Ernst und Emil
Schneider übernahmen die Mühle im Jahre 1919 und betrieben sie
bis 1938 zusammen. In diesem Jahre trat Emil Schneider aus der
Firma aus und Ernst Schneider gründete mit seinen beiden Söhnen
Hans und Ernst die heutige Firma E. SCHNEIDER & SÖHNE,
MÜHLE BÄTTERKINDEN. Durch die fortschrittliche Ein-
Stellung der jeweiligen Inhaber hielt die Mühle mit den technischen
Neuerungen Schritt und zählt heute zu den besteingerichteten, mittel-
grossen Handelsmühien des Kantons Bern. Neben der Brotgetreide-
Vermahlung wird seit längerer Zeit auch die Futterwarenmüllerei
und der Futtermittelhandel betrieben.

Emmen-Apotheke und Drogerie
Kaiser & Co.

Biberist

Heizungen
aller Systeme

KiesKiebe-
Bedachungen

Eisenhandlung

Walter Dick, Biberist
Telephon 47348 dlpl. Spenglermeister und Installateur

£esf<a(ir<ao# Sf. 1/rs, Bifcerisf
ÏF. Begert, Te/ep/iore 47291

Sanitäre Anlagen
in modernerAusfUhrung

Spenglerarbeiten
jeder Art
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Lin^iFS ^.pottìsks im "Wasssraint

n 6sr frucktbaren kbene Twiscbsn 6em Unterlauk -lez
l.impacbs un6 6sr Kmme, wo neben ausgs6sbntem
l-lacktrucktbau aucb 6as <3etrei6e pràcktig ge6eibt,
stek» zeit 6sm labre 1S01 6ie „^tüble Sàtterkin6sn".
^U5 6sr krwägung beraus, 6ass 6os Wasser 6sr Un-

»ensn (ävstluss 6-5 lvtoosses6ortsse) sine t/llble mit bsiebtigkeit trsi-
ben könnte, wur6e an ibrem keutigen klatT eins Xun6snmüble sr-
ricbtst, von wslcker nocb beute in 6em unter vsrscbis6ensn tvialsn
um- un6 angebauten <3ebäu6e ein l'eii bestebt.
Osr Lrbausr, 1. Nüeöi. übergab 6ie lvìllbls 5Sinem 5obn lobann
Ulrick küsöi UM5 labr 1340, von welcbem 6ieselbe nacb 6ssssn 1o6
im labr187? an 5eine Klacbkommsn, welcbs 5ie a>5 krbsngemeinscbast
wäbren6 Twei lakrsn wsitsrbetriebsn, überging. Im labre 1861 kam
6ann lakob Sckneiöer von Tislebacb 6urck 8inbeirat in5 Lsscbät».
veranlasste 6sn Umbau 6sr tvtükls un6 bilöete 6iese Tu einer Klan-
6els- unrt Xun6snmüble aus. Oie beiösn Zöbne ^rnst un6 Lmil
Scbneiöer übernakmen 6is tvlübls im labre 171? un6 betrieben sie
bis 1733 Zusammen. In 6issem labre trat kmil Sckneiöer aus 6sr
8irma aus un6 ^rnst Sckneiöer gründete mit seinen beicisn Zöbnsn
bians un6 ernst bis keutigs 8irma 18. ScbtbteiOIKK » 8 ÜKI KI c

lDurck <jie sort8cknittlicke
Stellung 6er jeweiligen lnbabsr kielt 6ie blübls mit 6sn tsckniscken
kleusrungen Scbritt un6 Täblt beute Tu 6en bssteingericbtetsn, Mittel-
grossen l-lon6slsmüblsn 6es Xantons kern, kleben 6er Krotgetrei6s-
vermablung wir6 seit längerer Teil avcb 6ie buttsrwarsnmllllerei
un6 6er 8uttermittelban6el betrieben.

Lrnmen-^pottielro unâ vroAerio
baiser à Lo.
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^s, jKâeF'Fsi
lp. 47^9?

SsnitSns «niszon
in monsrnerlluztünrung

Spenglerarbeiten
jsöer ^rt



Dr. A. WANDER A.G., BERN

ne Tasse

OVOM/ILpNE
Schlummertrunk

fördert ruhigen, kräftigenden
und gesunden Schlaf.
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DER
MARKTGASSE &
AMTHAUSGASSE

Erscheint jeden Freitag — Verlag, Inseratenannahme und Redaktion: Berner Woche Verlag AG., Laupenstrasse 7a. Bern, Telephon 24845, unter ständiger Mitarbeit
Dr. H. Kleiner!, Bern; Dr. Ä. Fankhauser, Belp (Politischer Teil}; Hans Zuliiger, Ittigen; Chr. Lerch (Historisches); Redaktionssekretariat (Lokales). Einzelnummer 50 Rp-
Abonnementspreise: Jährlich Fr. 20.—, halbjährlich Fr. 10.—, vierteljährlich Fr. 5.— Adressänderungen 30 Rp. • Postcheckkonto II! 11266. • Abonnenten-Unfa -

Versicherung sehr vorteilhaft (speziell für Kinder). Wichtig bei Unfällen! Alle Unfälle (Todesfälle telegraphisch) sind sofort zu melden an die Adresse: Allgemeiin
Versicherungs-Aktiengesellschaft in Bern, Bundesgasse 18, (Telephon 2 85 55) • Buch- und Tiefdruck: Verbandsdruckerei AG., Laupenstrasse 7a,»er

Wie hilft die
Gewerbebibliothek

dem Gewerbe?
vom 18. Okl. bis 9. Nov. 1947

Oeffnungszeiten: Werktags: 10—12 und 14—18 Uhr
Sonntags: 10—12 und 14—16 Uhr

Eintritt frei
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knsckeint jeäen fneitag — Venlaq. tnsenatenannakme unä keäaktion: kennen >Vacke Vertag XL.. 1.aupens»no5se 7a. Lern, lelepkon 2 43X5. unten »tänäigen ^Nitande»» von
On. kl. Kleinen», Venn; On. X. fankkausen, kelp (Kolitiscken ^eit): Klans bulligen, lttigen: Lkn. l.enck (klistonisckes): keäaktionsselcnetania» <l.oleales). kinrelnummen 5V kp.
Xbonnementspneise: läknlick kn. 20.—. kaldjoknlick fn. 10.—. vjentetjäknlick fn. 5.—. Xänessänäenungen 20kp. » kostckeclclconto lll 11266. » Xbonnvnten-Unto »

Vensickenung sekn vanteilkal» (speciell Lün Kinäen). Wîcbîig bei Unfällen! Xlle Unfälle ^oclesfälle telegnapkisck) sinä salon» ru meläen an äie Xänesse: ^"g«we«n
Vensickvnvngs-Xktiengesellsckaf» in kenn, öunäesgasse 13. (^etepkon 2 35 55) » kuck- unä 'fielänuclc: Vendanäsclnuckenei XL.. l.aupens»nas»e 7a»ven

«lie MUß Sie
Veiverdedidlwwek

Sem Vviverde?
vom lS. vkt. dis S. dlov. tSÄ7

Oekknun»s2eiten: Vierlcluzs: 18—12 und 14—18 Ilkr
Lonnis^s: 18—12 und 14—16 16r

Lintri« trei
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